
Wie ich Freude empfinde

Der Himmel, zeigt sich hin und wieder Reichgeschmückt.

Im Licht der Liebe,steht der Frieden seinen Mann.

Im Morgenlied verfliegt die Traurigkeit,

durch den Gesang der Amsel,

den frechen Spatz,

der als Geschenk Gottes hin und her hüpft.

Im Blick Himmel und hörend den Gesang.

Beide verwandeln meine Seele zum Wohlklang der Liebe.
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